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ausgenommen sind alle Schäden aus der Verletzung des Le-
bens, des Körpers oder der Gesundheit.

§ 30 Gebühren

Für die Benutzung der vom Friedhofsträger verwalteten Fried-
höfe und ihrer Einrichtungen sind Gebühren nach der jeweils gel-
tenden Friedhofsgebührensatzung zu entrichten.

§ 31 Ordnungswidrigkeiten

belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1. sich als Besucher oder Besucherin entgegen § 6 Abs. 3 nicht

der Würde des Friedhofs entsprechend verhält oder Anord-
nungen des Friedhofspersonals nicht befolgt,

2. die Verhaltensregeln des § 5 Abs. 5 missachtet,
3. entgegen § 5 Abs. 7 Totengedenkfeiern ohne Genehmigung

des Friedhofsträgers durchführt,
4. als Gewerbetreibender
 a) entgegen § 6 Abs. 2 trotz Tätigkeitsverbot tätig wird,
 b) entgegen § 6 Abs. 4 außerhalb der festgesetzten Zeiten Ar-

beiten durchführt,
 c) entgegen § 6 Abs. 6 Werkzeuge und Materialien unzulässig

lagert,
5. entgegen § 20 Abs. 1 und Abs. 4 ohne vorherige Genehmi-

gung Grabmale, Grabeinfassungen oder Grabausstattungen
errichtet oder verändert oder entgegen § 22 Natursteine ver-
wendet,

6. entgegen § 21 Abs. 1 Grabmale nicht fachgerecht befestigt
und fundamentiert,

7. entgegen § 21 Abs. 3 Grabmale nicht in verkehrssicherem Zu-
stand hält,

8. entgegen § 23 Abs. 1 Grabmale, Grabeinfassungen oder Gra-
bausstattungen ohne Genehmigung entfernt,

9. entgegen § 18 Abs. 6 Produkte der Trauerfloristik verwendet,
die Kunststoffe und andere nicht verrottbare Werkstoffe ent-
halten oder so beschaffenes Zubehör nicht vom Friedhof ent-
fernt oder in den bereitgestellten Behältern entsorgt,

10. entgegen § 18 Abs. 3 Grabstätten nicht ordnungsgemäß her-
richtet oder pflegt oder einer Aufforderung zur Herrichtung
nicht rechtzeitig nachkommt.

§ 32  Inkrafttreten

Diese Friedhofssatzung tritt mit Wirkung zum 01. April 2022 in
Kraft. Gleichzeitig tritt die Friedhofssatzung vom 17.07.2014 au-
ßer Kraft.

Sachsenhagen, den 09. März 2022

(Wedemeier)

C Amtliche Bekanntmachungen anderer
 Körperschaften, Anstalten und Stiftungen des
 öffentlichen Rechts

III Satzungsänderung zur Änderung der Neufassung der
Satzung des Wasserbeschaffungsverbandes Obernwöhren
in Stadthagen

Der Ausschuss des Wasserbeschaffungsverbandes Obernwöh-
ren hat in seiner Sitzung vom 15.12.2021 folgende Satzungsän-
derung beschlossen:

Artikel I

§ 2 der Anlage I zur Satzung "Wasserbezugsordnung" erhält fol-
gende Fassung:

(2) Jedes Grundstück und jedes auf einem Grundstück vorhan-
dene und zum dauernden Aufenthalt von Menschen genutzte
Gebäude soll durch einen Hausanschluss an das Versorgungs-
netz angeschlossen sein. Beim Vorliegen besonderer Verhält-
nisse und nach hierüber zu treffender Vereinbarung können
auch mehrere Grundstücke/Gebäude über einen gemeinsamen
Hausanschluss mit Trink- und Brauchwasser versorgt werden.

Auf Antrag des Grundstückseigentümers kann auf einem
Grundstück ein zweiter Hausanschluss zugelassen werden
(z.B. bei Doppelhäusern oder getrennt genutzten Gebäudetei-
len). Die gesamten dafür anfallenden Kosten trägt der Grund-
stückseigentümer.

§ 4 der Anlage II zur Satzung "Kostentarif" enthält folgende Fas-
sung

(1) Für die Benutzung der Wasserversorgungsanlage wird für
jedes Grundstück pro erstelltem Hausanschluss ein jährlicher
Grundpreis wir folgt erhoben:
ab dem 01.01.2021 = 72,00 Euro zuzüglich der jeweils gültigen
Umsatzsteuer.

Artikel II

Die vorstehende Satzungsänderung tritt am Tag nach der Ver-
öffentlichung im Amtsblatt in Kraft.

Wasserbeschaffungsverband Obernwöhren

Stadthagen, den 17.12.2021

              Haverland                                   Bolte
(Verbandsvorsteher)             (Stellv. Verbandsvorsteher)

Die 3. Satzung zur Änderung der Neufassung der Satzung des
Wasserbeschaffungsverbandes "Obernwöhren" wird hiermit ge-
mäß § 58 Wasserverbandsgesetz -WVG- vom 12.02.1991
(BGBl. I S. 405) in der zurzeit geltenden Fassung aufsichtsbe-
hördlich genehmigt.

AZ. 674403/01
Landkreis Schaumburg

Stadthagen, den 17.12.2021

Der Landrat
im Auftrag

Fritz Klebe

D Sonstige Mitteilungen


